
32 dentalfresh #4  2016

>>> Die implantologische Therapie gehört heute 
wie selbstverständlich zum Leistungsspektrum der 
Zahnmediziner in der Praxis. Deshalb sind fundierte 
Kenntnisse in diesem Fachbereich gefragt. Am bes-
ten verschafft man sich schon während des Studi-
ums einen ersten Einblick in die Implantologie. Doch 
was tun, wenn der Lehrplan den Fachbereich nicht 
entsprechend abbildet?
„Next to you!“ – mit diesem Motto spricht die DGOI 
auch die Studierenden der Zahnmedizin an. Speziell 
für sie hat Prof. Dr.  Georg-H. Nentwig, Poliklinik für 
Zahnärztliche Chirurgie und Implan tologie an der 
Goethe-Universität Frankfurt am Main und Fort bil-
dungsreferent der DGOI, einen zweitägigen Einstei-
gerkurs in die Implantologie (IfS) entwickelt: Weit 
weg von Hörsälen und jeglichem Leistungsdruck fin-
den die Kurse jeweils in den Sommer- und Winter-
semesterferien statt. In entspannter Atmosphäre 
vermitteln erfahrene Praktiker und Hochschulleh-
rer das theoretische Basis wissen und begleiten die 
Studierenden bei Hands-on-Trainings. Am Ende des 
Kurses gibt es ein Zertifikat. 
„Unsere Schulungen sind praxisnah und auf die er-
folgreiche Zukunft als Implantologe zugeschnitten“, 
erläutert Prof. Dr. Georg-H. Nentwig den Vorteil der 
DGOI-Fortbildungen. Zu den IfS-Inhalten gehören 
Vorträge über moderne Augmentationsverfahren 
für Hart- und Weich gewebe, digitale Planungs- und 
Fertigungstechniken für implantatgestützten Zahn-
ersatz, Patientenkommunikation und das prakti-
sche Training. Wenn dann am zweiten Kurstag hoch-
frequentes Surren in der Luft liegt, junge Frauen wie 
Männer in grünen Einwegkittel konzentriert Kno-
chenblöcke aus Schafsköpfen fräsen, ist das prakti-
sche Training eine typische IfS-Lernsituation.

Als Studierender in die DGOI?

„Ja“, lautet die Antwort für alle diejenigen, die früh-
zeitig und strukturiert in die Implantologie einstei-
gen wollen. Die Mitgliedschaft ist für die Dauer des 
Studiums kostenfrei und Kongressgebühren stark 
ermäßigt. Nicht zu vergessen: Hier können hilfrei-
che Kontakte zu erfahrenen Implantologen geknüpft 
werden, die als Coaches auf dem indi viduellen Weg 
zum Experten der Implantologie unterstützen. Prof. 
Dr. Nentwig empfiehlt: „Greifen Sie auf unser starkes 
Netzwerk zurück und erfahren Sie bereits während 
des Studiums, wie Sie Ihre Praxis clever führen und 
Ihre Work- Life-Balance ausgeglichen gestalten.“ 

Termine und Kontakt

Implantologie für Studierende
• IfS-Süd am 22. und 23. Juli 2017 in Obing/Chiemgau
•  IfS-Nord findet im Dezember 2017 wieder in 

Kalten kirchen/nördlich von Hamburg statt; Ver -
an staltungsort: Hotel Dreiklang Business & Spa 
Resort. 

 Wenn ihr euch unverbindlich unter tossmann@
dgoi.info registrieren lasst, erfahrt ihr als erste 
den konkreten Termin. <<<

Abb. 1: Prof. Dr. Georg-H. Nentwig hat das Konzept für den zweitägigen 

Einsteigerkurs Implantologie für Studierende (IfS) und junge Zahn-

mediziner entwickelt. – Abb. 2: Erstes praktisches Training an Schweine-

kiefern mit Tipps von erfahrenen Implantologen wie Dr. Sven Görrissen 

(Mitte). Er leitet den IfS-Nord-Kurs in Kalten kirchen, nördlich von 

Hamburg. – Abb. 3: Viel Spaß beim Einstieg in die Implantologie hatten 

die Teilnehmer des IfS-Süd-Kurses im Juli 2016. Zum Abschluss bekamen 

sie ein Zertifikat der DGOI.

Einmal angefangen mit 
dem Studieren der Zahn-
heilkunde, vergeht die Zeit 
wie im Fluge. Sind die fünf 
Semester Vorklinik erst ab-
solviert, geht es in die klini-
sche Phase. Wer dann in die 
Implantologie reinschnup-
pern möchte, der findet bei 
der Deutschen Gesellschaft 
für Orale Implantologie 
(DGOI) den idealen Einstieg. 
Die implantologische Fach-
gesellschaft hat sich darauf 
spezialisiert, Beginner auf 
dem Weg zum Experten der 
Implantologie zu begleiten.

DGOI: Die Weichen auf 
IMPLANTOLOGIE stellen

 KONTAKT

DGOI e.V. 
Wilderichstraße 9

76646 Bruchsal

www.dgoi.info

Eure Ansprechpartnerin ist 

Susanne Tossmann unter: 

tossmann@dgoi.info
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